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Essen wie bei

Mutter’n!
Täglich frisch

gekocht,
heiß geliefert,
ab 1 Portion
– frei Haus – dk1 Fenster und Türen

Trocken- & Innenausbau
Holzverarbeitung

Fon 0 41 34 / 90 73 87
Fax 0 41 34 / 90 73 97

Mobil 01 60 / 96 60 66 90
dirk.koch-melbeck@web.de

Dirk Koch
Floetstraße 2

21406 MelbeckLieferung in Lüneburg
und Umgebung

(0 41 31) 3 59 50
(0 41 31) 3 58 03

Heißlieferung auch am Sonnabend,
Sonntag und an Feiertagen!

Heide-
Menü - Dienst
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2 Der Heidekurier

Wichtige Rufnummern

NOTRUFE:

Polizei 110 Feuer 112
Rettungsdienst und Krankentransporte 0 41 31 - 1 92 22
Polizeistation Barendorf 0 41 37 - 77 18

WICHTIGE RUFNUMMERN:
Abwasserbeseitigung SG 0 41 37 - 80 08-10

bei Störungen nach Dienstschluss 01 75 - 7 91 01 51
oder 0 41 37 - 8 21 11 11

AVACON Störungsmeldestelle Gas 0 800 - 4 28 22 66
Störungsmeldestelle

Strom/Wasser/Wärme 0 800 - 0 28 22 66

FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN:
Gemeinschaftspraxis Barendorf
Dr. med. H. Jarmatz, Dr. med. F. Lehnhoff, Fr. Makowski 0 41 37 - 71 77
Dr. med. Klaus Helmut Markwardt, Neetze 0 58 50 - 2 45
Dr. med. L. Pächnatz, Neetze 0 58 50 - 15 15
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med. Nina
Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze 0 58 50 - 971 13 01

ZAHNÄRZTE:
Dr. Dirk Hörmiller, Neetze 0 58 50 - 4 55
Romuald Schröder, Barendorf 0 41 37 - 81 00 85

TIERÄRZTE:
Dr. Hallgren Hensel, Reinstorf 0 41 37 - 3 33
Dr. Jena, Neetze 0 58 50 - 2 72

APOTHEKEN:
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1 0 58 50 - 12 58
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr,

Lüneburger Str. 10, Barendorf 0 41 37 - 80 80 06

SCHIEDSPERSONEN:
Frau Barbara Onken, Wendisch Evern 0 41 31 - 5 65 66
Frau Renate Neppert, Barendorf 0 41 37 - 4 47

VERSCHIEDENES:
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder 0 41 31 - 5 97 55
Jugendbeauftragter Raymond Cuypers 0 41 31 - 8 37 77
Umweltbeauftragte Susann Haas 0 58 59 - 4 41
Krankengymnastin U. Eckerlebe 0 58 50 - 15 93
Medizinische Fußpflege K.-H. Toben 0 58 50 - 6 61
Podologin Regina Ahlert 0 58 50 - 97 17 52

Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter
und Eltern, Bei der St. Johanniskirche 3,
21335 Lüneburg 0 41 31 - 3 55 13

Sozialraumprojekt KICK-Ostheide 0 58 50 - 4 72
Öffnungszeiten:
Neetze, Lüneburger Landstr. 8a Di. 16.00-18.00 Uhr
Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2 Do. 10.00-12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:

Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, Frau
Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de 0 41 31-75 81 83,

3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:

Kurenberatung (Frau Lorenz)
4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:

Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)
Alle Beratungen finden im KICK-Ostheide, 1. OG, Beratungs- und Schu-
lungsraum statt.

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 12.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 7.00 bis 12.00 Uhr

Anschrift: Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Zentrale: 04137/8008-0

Samtgemeindebürgermeister:
Herr Meyer 04137/8008-0

Fachbereich 1

Leiter Bau- und Personalangelegenheiten
Herr Schlikis 04137/8008-10

Gebäudemanagement und Personalangelegenheiten
Herr Pieper 04137/8008-12

Vorzimmer Samtgemeindebürgermeister, Tourismus
Frau Betzenberger 04137/8008-51

Elektronische Datenverarbeitung
Herr Riebau 04137/8008-15

Fachbereich 2

Leiter Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei)
Herr Sievers 04137/8008-20

Steuern (Grund- und Gewerbesteuer) und Abgaben
Herr Thormann 04137/8008-22

Hundesteuer, Kindergartengebühren
Frau Neumann 04137/8008-21

Samtgemeindekasse
Herr Bandura, Frau Tietz 04137/8008-26, 25

Fachbereich 3

Leiter Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen
Herr Spitzer 04137/8008-30

Ordnungsamtsangelegenheiten, Friedhöfe, Soziales
Herr Neumann 04137/8008-31

Einwohnermeldeamt
Frau Armbrecht, Frau Reiß 04137/8008-33, 34, 37
Frau Weckwerth
Standesamt
Frau Böhme 04137/8008-35

E-Mail: rathaus@ostheide.de
Internet: www.ostheide.de
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: Ostheide www.ostheide.de www.die-elbtalaue.de www.feuerwehr-ostheide.de www.wbv-lueneburg-sued.de
Barendorf www.barendorf.de www.bto-barendorf.de www.grundschule-barendorf.de www.tus-barendorf.de

Neetze www.neetze.de www.tus-neetze.de www.cantabile-neetze.de www.jubi-neetze.de www.zauberland-musik.de
Reinstorf www.wirtschaftskreis-reinstorf.de www.sportfreunde-reinstorf.de www.schuetzenverein-reinstorf.de www.projekt-scheune.de

Thomasburg www.thomasburg.info www.thomasburgersv.de • Vastorf www.gemeinde-vastorf.de www.vastorfer-sk.de
Wendisch Evern www.svwendischevern.de www.bsc-wendisch-evern.de www.kksv-we.de www.21403-wendisch-evern.de

Impressum:
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, bastian.pieper@ostheide.de
Herstellung: Druckerei Thormann, Dorfstr. 7, 21403 Wendisch Evern

Der Heidekurier erscheint 6-mal im Jahr:
Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember.

Redaktionsschluss für den nächsten Heidekurier:

1. April, 27. Mai, 29. Juli, 23. September, 25. November 2011
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Am 03. 04. 2011 veranstaltet der För-
derverein der Wendisch Everner Grund-
schule in der Mehrzweckhalle eine Oster-
ausstellung .

In der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
kann gestöbert werden. Außerdem gibt es
ein reichhaltiges Kuchenbuffet und andere 
Köstlichkeiten. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Fördererein der Grundschule
Wendisch Evern e.V.

Osteraustellung in
Wendisch Evern

Der Förderverein der Grundschule Wen-
disch Evern veranstaltet am 26. April 2009
in und vor der Mehrzweckhalle von 13.00
bis 17.00 Uhr einen Floh- und Pflanzen-
markt.

Selbstgebackener Kuchen und Kaffee
versüßen den Nachmittag. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Floh- + Pflanzenmarkt
in Wendisch Evern

In den Osterferien führt die Samtge-
meinde Ostheide wieder eine Fahrt für
Jugendliche in den Partnerschaftscanton
Criquetot l'Esneval in der Normandie
durch. Es sind noch einige Plätze frei.

Die Jugendbegegnung findet in der Zeit
vom 17. bis 23. April 2011 statt. Jugend-
liche im Alter von 12 bis 18 Jahren, die in
der Samtgemeinde Ostheide wohnen, kön-
nen an dieser Fahrt teilnehmen und werden
in der Normandie in Gastfamilien wohnen.
Der Gegenbesuch der französischen Ju-
gendlichen findet im Herbst statt. 

Anmeldungen nimmt Frau Betzenberger
in der Samtgemeindeverwaltung unter der
Telefonnummer 04137/8008-0 oder per
Mail: marita.betzenberger@ostheide.de
entgegen.

Fahrt nach Frankreich
fur Jugendliche aus der

Ostheide

Verschiedenes

Die Samtgemeinde Ostheide sucht für
das Sommerferienprogramm 2011 noch
Betreuer bzw. Teamer, die sich bereit erklä-
ren, in den Sommerferien mit unseren Ju-
gendlichen aus der Ostheide ein Programm
zu machen.

Folgende Voraussetzungen müssen er-
füllt sein. Das Mindestalter sollte 18 Jahre
betragen, man sollte nicht vorbestraft sein
und Spaß daran haben, mit Jugend-
lichen in der Altersklasse von 6 bis 11 Jah-
ren zu arbeiten.

Besonders gut wäre es, wenn Bastel-
arbeiten, Malen, Batik und sportliche Akti-
vitäten abgedeckt werden könnten.

Auch suchen wir immer wieder Begleit-
personen, die an den Tagesfahrten vom
Landkreis Lüneburg teilnehmen. Es wird

eine Aufwandentschädigung gezahlt; im
Moment liegt der Satz bei  50,00 € pro Ver-
anstaltung. Die Aktivitäten sollten eine
Dauer von ca. 3 bis 4 Std. haben. Material-
kosten werden gesondert erstattet.

Tagesfahrten werden, wie der Name
schon sagt, mit 8 bis 10 Stunden ange-
setzt. Es kommt auch ganz darauf an, was
unternommen wird.

Interessierte können sich bei Herrn
Cuypers unter der Tel.-Nr. 0 41 31/8 37 77
oder mobil: 01 51/207 207 24 melden,
oder sich  auch an Frau Sandra Neumann
bei der Samtgemeinde Ostheide unter Tel.-
Nr. 04137/8008-21 wenden.

Raymond  Cuypers, Jugendbeauftragter 
der Samtgemeinde Ostheide

Sommerferienprogamm 2011

Ein herzliches Dankeschön gilt auch
in diesem Jahr wieder den Kindern und
Betreuern des Kinderspielkreises Ba-
rendorf. 

Sie hatten es übernommen, den
Tannenbaum, der in der Adventszeit im
Rathaus der Samtgemeinde Ostheide
aufgestellt wird, mit selbstgebasteltem
Weihnachtsschmuck zu dekorieren.

Samtgemeindebürgermeister Nor-
bert Meyer dankte es den Kindern mit
etwas Süßem.

Tannenbaum-
schmucken

Dorfstraße 21, Radenbeck
21401 Thomasburg

Telefon 0 58 59-282, Fax 0 58 59-12 20

... für jeden Anlass

die richtigen Blumen

GGGääärrr rrrtttnnn eeeeee iii eeeAAAdddlll rrr

www.kopfsha
arstudio

.de

Frisurenberatung
per Computer

Ihr Damen-,

Herren- und

Kinderfriseur

Melbecker Straße 21

21407 Deutsch Evern
www.kopfshaarstudio.de

Tel. 0 41 31 / 79 14 45
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Gemäß § 21 Abs. 1 der
Trinkwasserverordnung

(TrinkwV2001) vom 21.05.2001 gibt der
Wasserbeschaffungsverband Lüneburg-
Süd als Betreiber der öffentlichen Wasser-
versorgung der Samtgemeinde Ostheide

bekannt:

Zur Wasseraufbereitung wird gemäß

§ 11 TrinkwV2001

– Sauerstoff und 

– Calziumcarbonat

eingesetzt.

Bekanntmachung des
Wasserbeschaffungsverbandes Lüneburg Süd

Auch im Jahr 2011 stellen sich die weiterführenden Schulen in der Hansestadt und im Landkreis Lüneburg auf Informationsabenden
den Erziehungsberechtigten und den Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen der Grundschulen vor. 

Diese Veranstaltungen sollen den Eltern bei der Entscheidung, welche Schule für ihr Kind die richtige Schule sein kann, helfen. 

Informationsveranstaltungen für Grundschulen für das
Schuljahr 2011/2012

Gemäß § 9 des „Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeit von Wasch- und Reini-
gungsmitteln“ (Wasch- und Reinigungsmit-
telgesetz) vom 5. Mai 2007 wird folgende
Dosierempfehlung für phosphathaltige
Wasch- und Reinigungsmittel bekannt ge-
geben:

Eine vollständige Wasseranalyse, die
auch für die Auswahl geeigneter Materia-
lien für die Trinkwasserhausanschlussin-
stallation erforderlich ist, finden Sie unter
der Internetseite des Verbandes:
http://www.wbv-lueneburg-sued.de

Samtgemeinde Ostheide Anwendung der Dosierempfehlung für den Härtebereich
ohne Bavendorf „weich“, Härte bis 1,5 mmol/l

Bavendorf Anwendung der Dosierempfehlung für den Härtebereich
(SG Ostheide) „mittel“,  Härte 1,5-2,5 mmol/l

Schule Datum Uhrzeit Ort
Landkreis

Schule am Katzenberg 14.02. 17.00 Mensa
Adendorf (HRS)
Hugo-Friedrich-Hartmann- 22.02. 18.00 Pausenhalle
Schule, Bardowick (HRS)

Jörg-Immendorf-Schule, 17.02. 18.00 Mensa
Hauptschule Bleckede

Realschule Bleckede 17.02. 19.00 Mensa

Gymnasium Bleckede 25.02. 15.00- „Tag der offenen
19.00 Tür“ im gesamten

Schulgebäude

Haupt- und Realschule 24.02. 17.30 Aula
Dahlenburg

Grund- und Hauptschule 10.02. 18.00 Forum der
Embsen Realschule

Geschwister-Scholl- 10.02. 18.00 Forum der
Realschule, Embsen Realschule

Realschule Neuhaus* 08.02. 18.00 Grundschule
Neuhaus

Hauptschule Oedeme 24.02. 17.00 Pausenhalle RS
Adendorf (HRS)

Schule Datum Uhrzeit Ort
Landkreis

Realschule Oedeme 24.02. 18.00 Pausenhalle RS

Gymnasium Oedeme 08.03. 18.00 Hauptgebäude

Haupt- und Realschule 23.02. 16.00- Forum
18.00

Bernhard-Riemann- 15.03. 18.00 Forum
Gymnasium, Scharnebeck

Schulen Hansestadt

Hauptschule Stadtmitte 09.02. 16.00 „Tag der offenen
Tür“

Christiani-Schule 23.02. ?? Aula
Hauptschule, Realschule

Gymnasium Herderschule 03.03. 18.00 Aula

Gymnasium Johanneum 10.03. 18.00 Aula
Gymnasium Wilhelm- 01.03. 18.00 Aula
Raabe-Schule

Integrierte Gesamtschule 12.03. 10.00- ??
Lüneburg 12.00

* Gemeinsame Veranstaltung der Realschule Neuhaus, der Jörg-Immendorff-Schule und des Gymnasiums Bleckede

Hans-Günter Meyer
Am Waldesrand 12

21397 Volkstorf
0 41 37 / 73 64

Meyers
Hofladen

Feuerschutz
Brandschutz - Service

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel  

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37
bundesweit zum Ortstarif
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Die spontan eingeführte Spenden-Sam-
melaktion und das Benefiz - Hallenfußball -
Turnier zu Gunsten der Kinder aus  der Fa-
milientragödie vom 17.11.2010 in Baren-
dorf hat großen Zuspruch gefunden.
Viele fleißige Helfer haben sich auf den
Weg durch ihre Nachbarschaft gemacht
um Gelder und auch Sachspenden für eine
Tombola zu sammeln. 

Der Erlös wird  den beiden Kindern zu glei-
chen Teilen zu gute kommen  um Ausbil-
dung und Führerscheine zu ermöglichen.
Treuhänderisch wird das Geld von der Kir-
chengemeinde zweckgebunden verwaltet.
Wir bedanken uns bei allen Helfern  für die
Geld-und Sachspenden  die einen Betrag
von  

5625 Euro ! 
erst möglich gemacht haben.

Euer „Barendorf-hilft-Team“

Thomas Krause, Barendorf

E.ON Avacon übergibt Geschwindigkeitsanzeige
an Samtgemeinde Ostheide

Am 18. Januar nahmen Samtgemeindebür-
germeister Norbert Meyer und E.ON Avacon-
Kommunalreferent Hartmut Jäger eine Ge-
schwindigkeitsanzeige an der Ortsdurchfahrt
der B216 in Barendorf in Betrieb.

„Wir bekommen oft Beschwerden von den
Anwohnern, dass die Verkehrsteilnehmer viel
zu schnell durch die Ortschaften fahren“, er-
klärte Norbert Meyer. „Mit der Geschwindig-
keitsanzeige können wir das auch den Kraft-
fahrern zeigen und sie hoffentlich dazu bewe-
gen, in der vorgeschriebenen Geschwindigkeit
zu fahren.“ Laut Meyer soll die Anzeige nicht
nur an der B216, sondern auch an anderen

Standorten der Samtgemeinde aufgestellt
werden.

„Vor Schulen, Kindergärten, Krankenhäu-
sern oder Ortseinfahrten ist ein zu hohes
Tempo oft die Ursache für Unfälle und gefähr-
liche Situationen. Um dem entgegen zu wir-
ken, verleihen wir die Geschwindigkeitsanzei-
ge für einen längeren Zeitraum an Kommunen
in unserem Netzgebiet“, erläuterte Hartmut
Jäger das Engagement von E.ON Avacon In der
Samtgemeinde Ostheide bleibt das Gerät bis
Juni im Einsatz, bevor es einer anderen Kom-
mune wieder leihweise übergeben wird.

„Barendorf
hilft“

sagt Danke!

Samtgemeinde-
bürgermeister

Norbert Meyer und
E.ON Avacon-

Kommunalreferent
Hartmut Jäger 

bei der Inbetrieb-
nahme der

Geschwindigkeits-
anzeige in Barendorf

Helmut Greibaum
ERDBAU

Ihr zuverlässiger Partner für den
Bau von

- Kleinkläranlagen
(inkl. Wartung und Sanierung)

- Pflasterarbeiten

- Wegebau

- Feldberegnungen

- Durchpressungen

- Kernbohrungen

Wir überzeugen durch unsere
Vielfalt. Schnelle Arbeitsleistung
und eine große Qualität ist unser
Motto.

Hauptstraße 10
Ortsteil Ventschau
21371 Tosterglope

Telefon: 0 58 53 / 17 80
Telefax: 0 58 53 / 98 00 43
Mobil: 01 71 / 49 50 53 8

Im Neuen Dorfe 17 · 21398 Neetze
Telefon (0 58 50) 6 48 · Fax (0 58 50) 3 38

www.grosskopf-neetze.de

Sanitär • Heizung • Solar

Pressemitteilung der E.ON Avacon, Januar 2011 
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Am Samstag feierte die Freiwillige Feu-
erwehr Wendisch Evern ihren Tag der offe-
nen Tür und als ganz besonderen Anlass
die Gründung ihrer Kinderfeuerwehr.

Unter den Gästen waren Gemeinde-
brandmeister Horst Holtmann, sein Stell-
vertreter Andreas Seidenkranz und als Ab-
geordnete der Kreisfeuerwehr die stellver-
tretende Kreiskinderfeuerwehrwartin Me-
lanie Gefeller.

Ab jetzt können alle Kinder zwischen 6
und 10 Jahren auch bei der Feuerwehr mit-
machen.

Unter der Betreuung von Janita Maas
und ihrer Zwillingsschwester  wird viel ge-
bastelt und gelernt. Sei es wie man sich im
Straßenverkehr und bei einem Feuer ver-

Neuer Nachwuchs . . .
. . .  für die Feuerwehr aus Wendisch Evern

hält wird den Glühwürmchen, so heißt die
neue Kinderfeuerwehr, beigebracht.

Auch aufregende Dinge erwarten die
Kleinen, sei es die Teilnahme an den Orien-

tierungsmärschen oder
am jährlichen Zeltlager
der Kinderfeuerwehren.

Die nächste Grün-
dung einer Kinderfeuer-
wehr in der Samtgemein-
de Ostheide stand be-
reits Anfang des Jahres
an. Am 30. 01. 2011
haben die Feuerkäfer der
Kinderfeuerwehr Baren-
dorf offiziell ihren Dienst
antreten.

Andreas Bahr,
Gemeindepressewart
der Freiwilligen Feuer-

wehr Ostheide

(Fortsetzung in Auszügen). Die Original-Rechtschreibung ist unverän-
dert übernommen worden. Bitte teilen Sie mir eventuelle Fehler mit. 

J. Leupold

Anno 1940
Das Jahr 1939 brachte unserem Volk und seiner zweitausendjähri-

gen Einigkeitsbestrebung endlich die Auseinandersetzung mit der
westlichen Welt Europas. Siegreich waren unsere Waffen bis jetzt.
Mögen sie im kommenden Jahr fernerhin siegreich bleiben und un-
serm Volk den 1000jährigen Frieden bringen.

9. Mai. Heute Abend gegen 20 Uhr durchfuhr der Sonderzug des
Führers unseren Bahnhof, aus Richtung Berlin kommend. Erst fuhr in
schneller Fahrt ein D-Zug, dann ein Personenzug vorauf. Der Sonder-
zug führte als ersten und letzten Wagen eine Lore mit Flakgeschützen.
Dann folgte abermals ein D-Zug. Der Zug, mit zwei schweren Maschi-
nen bespannt, fuhr sehr lebhaft. Der Führer hat am Wagenfenster ge-
standen. 

10. Mai. Wer ahnte, daß diese Fahrt des Führers den Auftakt gab zu
gewaltigen geschichtlichen Ereignissen.

10. Mai. Der überaus lange und äußerst strenge Winter hat überall
viel Schaden angerichtet.
Schnee war durchschnittlich 50 cm hoch. Dagegen waren die durch-
pflügten Schneeschanzen zwischen Willerding und Lüneburg etwa 2
m hoch. Der Frost erreichte stellenweise eine Tiefe von 1,50 m. Fast
überall sind die Pumpenzuleitungen zu- oder kaputtgefroren auch im
Schulhaus!

20. Juni. Seit einigen Wochen wird unsere Gegend wie überhaupt
ganz Norddeutschland von engl. Fliegern des Nachts gegen 1 ½ Uhr
mit Bomben angegriffen.

22. Juni. So fiel eine Bombe bei Hitzacker auf das Geleis der Strek-
ke nach Wittenberge. Der Verkehr wurde an der Stelle durch Umstei-
gen und Omnibuspendelverkehr aufrecht erhalten. Die Züge hatten
erhebliche Verspätung. Güterzüge verkehrten 3 Tage gar nicht. Nach
72 Stunden Wartezeit wurde die Bombe gesprengt. Dann konnten die
Züge wieder regelmäßig verkehren.

29. Juli. Heute abend wurde die auf dem Kreikenberg erbaute Flak-
stellung bezogen mit vier mittleren Geschützen. In derselben Nacht
um 2 Uhr schossen sie auf engl. Flieger. Ich glaube noch nie ist die Be-

Orts- und Schulchronik Wendisch Evern
völkerung vor Schreck so schnell aus den Betten gekommen wie in
dieser Nacht. 
Wie verlautet, soll diese Flakstellung auch in Friedenszeiten besetzt
bleiben, so daß Wendisch Evern von nun an ein „Garnisonort“ gewor-
den ist. 

30. Juni. „Garnison“ Wendisch Evern. Heute am Sonntag abend
machte es sich im Dorf bereits bemerkbar, daß der Ort „Garnison“ ge-
worden ist. Die Wirtschaften waren besetzt, die Straßen bevölkert.
Etwa 100 Mann liegen in der Stellung.
15. Juli   4 mittlere Flakgeschütze (7,5 cm) beziehen die Flakstellung
außerdem 2 leichte Flakgeschütze. Sie schossen in derselben Nacht
auf engl. Bomber. Sie kamen zum Schutz Hamburgs nach dort.

Oktober 14. 15. u. 16. halfen etwa 20 Kinder der Schule beim Kartof-
felaufroden bei Bauer Bergmann.

19. Oktober. Letzte Nacht fielen etwa 500 m südwestlich des Ortes,
nahe der Deutsch Everner Straße auf einen Acker des Bauer H. Berg-
mann 4 Sprengbomben. Dabei entstanden 1 großer und 2 kleine Trich-
ter. Schaden ist weiter nicht entstanden.

22. Oktober. Heute wurde unser Dorf mit Militär belegt. Es traf die
3. Kompanie des Landesschützenbattaillons 675 ein, die auf mehrere
Wochen hier verbleiben. 

16. November. Gegen 23 Uhr fielen in Richtung Deutsch Evern wie-
der einige Sprengbomben. Eins der engl. Bomber war durch die Flak-
sperre hindurchgekommen. Die Bomben fielen zwischen Deutsch
Evern und Melbeck ins Wiesengelände.

12. Dezember. Das Dorf hat immer noch Einquartierung. Aller Vor-
aussicht nach verbleiben die Soldaten – es sind Hamburger, Bremer
und Ostpreußen – noch weiter mehrere Wochen unsere Dorfgäste.

(Ab hier hat der Chronist in weitgehend lateinischer Schrift geschrieben.
Die seit ca. 1920 eingeführte deutsche Sütterlin-Schrift war 1942 für den
Gebrauch in Schulen verboten worden. Vergl. Internet: http://de.wikipe-
dia.org/wiki/Antiqua-Fraktur-Streit . J.L) 

31. Dezember. Die im Ort liegende Landesschützenkompanie veran-
staltete im Saal von Gastwirt K. Schmidt einen hervorragend aufgezo-
genen Silvesterabend, an dem sich wohl das ganze Dorf beteiligte. Es
ist schon so, daß die seit einem Vierteljahr im Ort wohnenden Solda-
ten fast zur Dorfgemeinschaft betrachtet werden.
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Am Freitagabend hielt
die Freiwillige Feuerwehr
Barendorf ihre Jahres-
hauptversammlung ab.
Ortsbrandmeister An-
dreas Seidenkranz be-
grüßte alle Kameradin-

nen und Kameraden und die folgenden
Gäste:

Samtgemeindebürgermeister Norbert
Meyer, Bürgermeister Bernd Hein und von
der Feuerwehr den Gemeindebrandmeister
Horst Holtmann sowie die Ortsbrandmei-
ster und deren Stellverteter aus den ande-
ren beiden Wehren des Zuges „West“.
Beim Jahresbericht informierte Andreas
Seidenkranz, dass die Einsätze sich im ver-
gangen Jahr gegenüber 2009 verdoppelt
haben.

Insgesamt 17 Einsätze musste die Wehr
im vergangen Jahr ableisten, davon waren
elf Brandeinsätze und sechs Hilfeleistun-

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Barendorf
gen. Besonders einsatzintensiv war die
Brandserie in Vastorf. Die Mitgliederzahl
bleibt mit 39 Kameradinnen und Kamera-
den auch weiterhin konstant. Dank der
guten Arbeit des Jugendfeuerwehrwartes
Ralf Ballay hat die Barendorfer Wehr keine
Nachwuchssorgen. Denn insgesamt 15 Ju-
gendliche versehen ihren Dienst und
waren an insgesamt 25 Veranstaltungen
im letzten Jahr mit dabei. Auch der Sicher-
heitsbeauftrage Hans-Jürgen Riechert
konnte eine erfreuliche Bilanz präsentie-
ren, nur ein meldepflichtiger Unfall im Jahr
2010. Am Ende der Veranstaltung kam der
beste Tagesordnungspunkt: Beförderun-
gen und Ehrungen.
Folgende Kameraden wurden befördert:
• Lars Köhler, Maik Niebuhr und Bernd

Klindworth zu Feurwehrmännern
• Mathias Konrad und Patrick Pitzner zu

Oberfeuerwehrmännern

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion
Bauklempnere i
Sani tär ins ta l la t ion
Gasheizung
Brennwer t technik
War tung und Ser v ice
Beratung

HELMUT
K L O S E
Gas-, Wasser-
installations GmbH

Dor fs t raße 24
21403 Wendisch Evern 04131 / 5 93 50

Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide
Badsanierung Heizungsmodernisierung

Solartechnik Dachrinnenservice
Holzheizung Rohrreinigung Notdienst

Waldstraße 8a · 29553 Bienenbüttel
0170 / 32 36 522

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de

• Theodor Mrosz zum Hauptfeuerwehr-
mann

• Ralf Ballay zum Ersten Hauptfeuerwehr-
mann

Geehrt wurden der Erste Hauptlösch-
meister Ernst Helwig für 40 Jahre und
Hauptfeuerwehrmann Hans-Jürgen Rie-
chert für
25 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr.

Nach der Veranstaltung trafen sich alle
noch zum gemütlichen Imbiss.

Text: HFM Andreas Bahr

Eheschließungen
Standesamt

Barendorf

11.01.2011:

Michael + Heidrun

Otto

geb. Wuttke 

FAMILIEN-
NACH-

RICHTEN
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Rosenthaler Weg 3 · 21398 Neetze · Telefon (0 58 50) 12 39
Fax (0 58 50) 14 57 · Klinge-Immobilien@t-online.de
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Verkauf
Vermietung

Hausverwaltung
Ihr zuverlässiger Partner vor Ort zu allen Immobilienfragen

Ralf Schierwater
Beratung - Verkauf - Montage
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Goldene Hochzeit
in Wendisch Evern

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Pehmöller GmbH

Rote Straße 6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71
www.pehmoeller.de

Wir sin
d

Tag und Nacht

für Sie da!

abschied nehmen –
persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt
Hinterbliebene vor Aufgaben,
die fachkundige Hilfe erfordern.
Wir beraten Sie, nennen die
Kosten, nehmen Ihnen alle For-
malitäten ab und begleiten
Sie in der schweren Zeit
der Trauer.

eigene Trauerhalle
individuelle Trauerfloristik
Trauerbegleitung
Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Wir beraten Sie gern in einem
persönlichen Gespräch.

. . . unter diesem Motto fand dieses Jahr das Tannenbaumver-
brennen der Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Baren-
dorf statt. Die Bürger aus Barendorf konnten ihre Weihnachtsbäu-
me am Samstagvormittag bei der Jugendfeuerwehr abgeben und
wer wollte, konnte dieses auch gegen eine kleine Spende für die
Jugendarbeit tun.

Am Nachmittag wurden die Bäume dann im Bürgerpark ver-
brannt. Ein letztes Mal spendeten die Weihnachtsbäume gemüt-
liche Atmosphäre, als sie bei Bratwurst, Kinderpunsch und Glüh-
wein verbrannt wurden. Und am Schluss blieb ein netter Zuschuss
für die Kasse der Jugendfeuerwehr übrig.

Schön sah er aus,
aber jetzt muss er raus . . . 

Am 20. Januar 2011 feierte das Ehepaar Anne-marie
und Ewald Thormann aus Wendisch Evern das seltene
Fest der goldenen Hochzeit. Samtgemeindebürgermeister
Norbert Meyer überbrachte gemeinsam mit Wendisch
Everns stellv. Bürgermeister Joachim Sellschopp die herz-
lichsten Glückwünsche der Gemeinde und Samtgemeinde.
Außerdem überbrachte der Samtgemeindebürgermeister
Ehrenurkunden des Niedersächsischen Innenministers
Uwe Schünemann sowie des Landrates des Landkreises
Lüneburg, Manfred Nahrstedt. Alle wünschten dem Jubel-
paar noch viele gemeinsame glückliche und harmonische
Jahre in bester Gesundheit.

Text/Bild:
HFM Andreas Bahr


